
VORWORT 

Der wichtigste Schritt auf dem Weg zu einem erfüllten Leben – und zugleich die Grundlage aller Ideen in 
diesem Buch – ist die Anerkennung Ihres eigenen Wertes. Diese Anerkennung ist keine Frage von äu-
ßeren Erfolgen, Bestätigung durch andere oder materiellen Errungenschaften. Ihr Wert ist nicht an Be-
dingungen geknüpft; er ist bedingungslos und unerschütterlich, allein durch die Tatsache, dass Sie exis-
tieren. 
 
Stellen Sie sich vor, Ihr Leben sei wie ein präziser Mechanismus des Universums: Ohne Sie wäre das 
Bild unvollständig. Alles, was Sie um sich herum wahrnehmen, hat Bedeutung – genauso wie Sie Be-
deutung haben, einfach nur durch Ihr Dasein. Ihre Existenz verleiht dem Universum Vollständigkeit, und 
das ist nicht nur eine Metapher, sondern eine Realität. Wenn Sie glauben, Ihre Wichtigkeit durch Taten 
oder Erfolge beweisen zu müssen, schaffen Sie nur eine Illusion, die Ihnen mehr Energie raubt, als sie 
Ihnen bringt. So wie ein Motor, der sich im Sand festfährt, wird Ihr Streben nach äußerer Anerkennung 
Sie ermüden, Sie schwächen und Ihr wahres Potenzial verdecken. 
 
In diesem Buch geht es darum, Ihr Leben mit Sinn, Freude und Tiefe zu füllen – doch dies kann nur 
gelingen, wenn Sie beginnen, Ihre eigene Bedeutung zu erkennen und anzuerkennen. Sie müssen nichts 
beweisen, um bedeutend zu sein. Ihr Wert ist bereits vollständig und wird durch keine äußeren Umstände 
größer oder kleiner. Die Entfaltung Ihrer Möglichkeiten wird leicht und mühelos sein, sobald Sie diese 
Wahrheit in sich verankern: Sie sind wichtig. Ihr Wert besteht in der Tatsache, dass Sie existieren. 
 

* * * 
 
Das vorliegende Buch soll das Verständnis für die Natur des menschlichen Erlebens und des multidi-
mensionalen Bewusstseins erweitern. Aktuell durchlaufen Sie die größte Transformation des Bewusst-
seins, die tiefgreifendste Veränderung des Verständnisses, des Erwachens und der Erkenntnis. Dies 
führt Sie zu einem Punkt, an dem Sie beginnen, sich daran zu erinnern, wer und was Sie sind – ein 
größerer und größerer Aspekt der Unendlichkeit in der Vielschichtigkeit der Schöpfung. Diese Erinnerung 
kehrt jetzt, nach Generationen des Vergessens, zu Ihnen zurück. 
 
Das ist das Ergebnis des Zeitalters der Bewusstheit, des Zeitalters des Übergangs, des Zeitalters der 
Transformation. Diese Erinnerungen bedeuten also, dass Sie nichts Neues lernen. Sie erinnern sich ein-
fach an das, was Sie immer schon wussten. Auf diesem Planeten ist nun die Zeit gekommen, in der dies 
möglich wurde, in der mehr von alldem für mehr Menschen zugänglich wurde als jemals zuvor in der 
Geschichte des Planeten über einen sehr langen Zeitraum hinweg. Diese physische Realität mit den 
höchsten Begrenzungen, dem tiefsten Vergessen und dem intensiven Gefühl der Trennung von der Un-
endlichkeit ist ein einzigartiges Lernfeld. Das Erkennen des Lichts, das aus der tiefsten Dunkelheit her-
vorgeht, ist ein kraftvolles Werkzeug, eine machtvolle Wahl, die Sie getroffen haben: Sich solche hohen 
Einschränkungen aufzuerlegen und dennoch in der Lage zu sein, aus dem Vergessen zu erwachen und 
zu erkennen, dass Sie ein Lichtwesen sind. 
 
Diese Fähigkeit zeigt, wie stark Sie sind, und sie dient auch anderen Wesen, die ebenfalls ihre Übergänge 
und Transformationen durchlaufen. Sie beobachten Ihre Fähigkeit, das Licht zu finden, selbst nachdem 
Sie sich die tiefste Dunkelheit auferlegt haben. Das zeigt, dass nichts unmöglich ist – was Sie tun können, 
das kann auch jeder andere tun. In dieser Hinsicht sind Sie also der größte Lehrer für alle Wesen der 
Schöpfung und der größte Lehrer für sich selbst, indem Sie sich durch Erfahrungen dieser Art führen, mit 
dem Wunsch, sich selbst zu erfahren und ein einzigartiges Selbstverständnis und echtes Erwachen zu 
erschaffen. 
 
Indem Sie solche einzigartigen Erfahrungen der Trennung und des Vergessens erschaffen, haben Sie 
einzigartige Persönlichkeitsstrukturen entwickelt, als Mittel, um die physische Realität zu erleben. Die 
Struktur der Persönlichkeit besteht aus drei grundlegenden Komponenten: Als Geist schließen Sie sich 
in diese Persönlichkeit ein. Sie legen eine Maske an, die „Persönlichkeit“ genannt wird, und sie besteht 
hauptsächlich aus Vorstellungen von Einstellungen, Definitionen und Überzeugungen, aus Emotionen 
und Gefühlen sowie aus Gedanken und Handlungen, Ihrem Verhalten, wenn Sie wollen. Diese Drei-
erstruktur nehmen Sie als Ihre physische Identität wahr, als Ihr physisches Selbst. Dies ist die Art und 
Weise, wie Sie sich als physisches Wesen in dieser Realität erkennen, aber diese Persönlichkeiten sind 
künstliche Konstruktionen, die Sie erschaffen haben, um die Idee von Raum und Zeit in der physischen 
Realität, in der zeitlichen Matrix und im Raum-Zeit-Kontinuum zu erleben. 



 
In geistiger Hinsicht kann sich alles augenblicklich manifestieren, aber als physisches Wesen können Sie 
den tatsächlichen Prozess der Schöpfung selbst beobachten und erleben. Um diesen Prozess zu erfah-
ren, setzen Sie sich den „Taucheranzug“ Ihrer Persönlichkeit auf und tauchen tief in die physische Rea-
lität, kristallisieren Ihre Idee Ihres Selbst in der festen Materie. So können Sie das Konzept „physische 
Realität“ erfahren und gleichzeitig immer die Verbindung zu Ihrem Höheren Verstand und Ihrem Überbe-
wusstsein aufrechterhalten. 
 
Die Kristallisation dieser physischen Person beinhaltet natürlich auch Attribute gemeinsamer Abkommen 
und Vereinbarungen, die Sie getroffen haben, um die physische Realität zu erleben und zu erforschen. 
Bei der Kristallisierung dieser physischen Person nimmt sie bestimmte Attribute und Muster an, die die 
Idee der physischen Realität repräsentieren, die Sie zu erforschen gewählt haben. Diese Attribute und 
Muster, wie selbst auferlegte Einschränkungen, das Konzept des Vergessens und das Erleben von Tren-
nung, Emotionalität, Gedanken und physiologischem Verhalten, können Erfahrungen schaffen, die Sie 
durch Prozesse führen, die Sie immer wieder zu sich selbst zurückbringen, zu Bewusstheit, zu Erwachen 
und zu Ihrem wahren Selbst. 
 
Doch dieser Prozess enthält definitionsgemäß auch ein Element des Vergessens, damit Sie die physi-
sche Realität auf eine für sich einzigartige Weise erforschen können. Es können Momente auftreten, die 
als Schwierigkeiten, Schmerz, Angst, Zweifel, Unsicherheit und Sorge erlebt werden. Diese Botschaft 
soll Ihnen nun genau dabei unterstützen und Ihnen helfen, diesen Weg, den Sie als physisches Leben 
gewählt haben, auf eine Weise zu gehen, die nicht unbedingt schmerzvoll sein muss. 
 
Sie können dennoch all Ihre Herausforderungen, Themen und Ideen, die Sie erforschen möchten, freud-
voll und ohne Schmerz erleben. Sie haben die Fähigkeit, die tiefste Dunkelheit in das hellste Licht zu 
verwandeln. Auch im Zustand des Vergessens haben Sie noch diese Fähigkeit, und Sie haben sich be-
reits eine Familie von Führern, eine Familie befreundeter Seelen erschaffen, die Sie daran erinnern, wer 
Sie wirklich sind, und Ihnen Werkzeuge anbieten, die Sie auf Ihrem gewählten Weg des Selbstverständ-
nisses unterstützen können. So können diese Herausforderungen für Sie als konstruktive, kreative und 
liebevolle Erfahrungen gestaltet werden, für Sie selbst und für diejenigen, denen das wichtig ist. 
 
So können Ihre Leben zu freudigen Ausbrüchen der Synchronisation und Manifestation werden. All dies 
war immer schon möglich, doch in dem Moment, als Sie das Erlebnis der Trennung und des Vergessens 
erschaffen, vergessen Sie zugleich, dass das immer schon für Sie zugänglich war. Nun aber sind Sie 
fähig, sich daran zu erinnern, wer Sie wirklich sind, um sich nicht mehr als fragmentiert zu erleben. Sie 
können immer noch die physische Realität erleben, ohne jedoch die Fragmentierung, Trennung und Ent-
fremdung in dem Maße zu erfahren, wie Sie es über Jahrtausende hinweg getan haben. 
 
Sie sind frei, frei zu sein und mehr von dem zu sein, was Sie wirklich sind. Wenn ich von Trennung 
spreche, bedenken Sie, dass ich eigentlich das Erleben von Entfremdung meine, denn tatsächlich kön-
nen Sie nie wirklich von allem getrennt sein. Sie sind Teil des Ganzen, und das kann sich niemals ändern. 
Es gibt kein „Außen“, da alles nur innerhalb des Ganzen existiert, das sich selbst als Vielfalt innerhalb 
seiner selbst ausdrückt. 
 
Wenn Sie sich verändern, sehen Sie, dass sich die äußere Welt ebenfalls verändert, wie in einem Spie-
gel, der reflektiert, was auf Ihrem Gesicht ist, ob Trauer oder Lächeln. Das Spiegelbild kann sich nicht 
ändern, bevor Sie sich entscheiden, zu lächeln oder traurig zu sein. Das Spiegelbild hat keinen eigenen 
Verstand oder Realität – Sie geben ihm Leben und Fortbestand. Welches Bild Sie auch immer im Spiegel 
sehen möchten, die Wahl liegt bei Ihnen. 
 

* * * 
 
Die in diesem Buch vorgestellten Ideen begleiten Sie durch den gesamten Prozess der großen Transfor-
mation und unterstützen Sie dabei, das Leben in vollen Zügen zu genießen, erfolgreich zu sein und in 
jedem Moment Freude zu empfinden. Der Schlüssel dazu liegt in Ihrem Glaubenssystem – daran zu 
glauben, dass alles, was Sie brauchen, bereits in Ihnen ist. Entscheiden Sie sich also bewusst für Über-
zeugungen, die Sie unterstützen und Ihr Potenzial entfalten. 
 
Alles, was Ihnen im Leben widerfährt, hat seine Wurzeln in Ihren Überzeugungen. Diese Überzeugungen 
können kraftvolle Werkzeuge sein, die Ihnen neue Möglichkeiten eröffnen – oder wie ein Käfig wirken, 



der Sie daran hindert, echtes Glück zu finden. Die Entscheidung, welche Rolle Ihre Überzeugungen in 
Ihrem Leben spielen, liegt allein bei Ihnen. 
 
Jeder Mensch hat das Recht und die Fähigkeit, ein persönliches Gleichgewicht der Überzeugungen zu 
finden und zu gestalten, basierend auf seinen einzigartigen Eigenschaften und Bedürfnissen. Denken 
Sie daran: Sie haben die vollständige Kontrolle darüber, wie Sie auf das reagieren, was Ihnen im Leben 
begegnet. Ihr Umgang mit dem, was geschieht, beeinflusst letztendlich alles. 
 
Es spielt keine Rolle, in welchem Alter oder in welcher Lebensphase Sie sich für Ihr inneres Wachstum 
entscheiden. Entscheidend ist nur, dass Sie die Fähigkeit haben, sich selbst zu entwickeln. Diese Anlei-
tung bietet Ihnen praktische Werkzeuge und Tipps, um Ihre Persönlichkeit weiterzuentwickeln und Ihre 
Ziele zu erreichen. Wenn Sie beginnen, die Empfehlungen umzusetzen, wird sich Ihr Leben – wie durch 
Zauberhand – zum Besseren wenden. 
 
In Wahrheit ist alles ein einziges, vollständig verbundenes Ganzes in einem unendlichen Raum. Ihre 
physische Realität wird sich erst dann verändern, wenn Sie bereit sind, sich selbst zu verändern – indem 
Sie sich von bisherigen Überzeugungen lösen und sich bewusst für neue Gedanken und Werte entschei-
den, die Ihnen wirklich nützen. Der Schlüssel zur Veränderung liegt in Ihnen selbst, denn keine äußere 
Macht kann Ihnen Überzeugungen aufzwingen. Alles liegt in Ihrer Hand. 
 
„Ich habe nicht das Bedürfnis, dass Sie mir glauben; entscheidend ist, dass Sie an sich selbst 
glauben.“ 
 
Mit diesen Worten sind Sie eingeladen, Ihr eigenes Glaubenssystem zu erforschen, Ihre eigene innere 
Weisheit zu finden und Vertrauen in Ihre Fähigkeiten zu entwickeln. Dieses Buch soll Sie nicht dazu 
bringen, die hier präsentierten Ideen als unumstößliche Wahrheiten zu betrachten, sondern Sie dazu 
inspirieren, Ihre eigenen Überzeugungen, Gedanken und Möglichkeiten zu erkunden. 
 
Die eigentliche Botschaft besteht darin, die eigenen inneren Ressourcen und Potenziale zu erkennen 
und sich von äußeren Autoritäten unabhängig zu machen. Vertrauen Sie auf Ihre Intuition, Ihre Stärken 
und die Weisheit, die in Ihnen selbst liegt. 
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